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Erſcheint täglich Nachmittags und Sonntags früd
Abonnement 50 Pfg pro Monat frei in s Haus

Hurch die Poſt unter Nr 2352 Mk 1,25 pro Ouart excl Beſtellgeld
Jnſertions Preis pro s geſp Petitzeile 15 Pf auswärtige Anzeigen

20 Pf Reklamen 50 Pf Bei Wiederholungen hoher Rabatt
Anzeigen Annahmeſtellen37 npteGrpedition Große Ulrichſtraße Nr 36

Zweige Expedition Zinksgartenſtraße Nr 48
und in ſämmtlichen Filialen

Großer Ausverkauf wegen gänzlicher Auflöſung eines Manufaßtnr
Ieinen u Damen Confertions Geſchüſts zu ganz bedentend herabgeſeizten Preiſen

für Halle und den Saalkreis
Telephon No 312

Vollmar s Rede in Erfurt
Halle 19 Oktober

Auf dem ſozialdemokratiſchen Parteitage in Erfurt
hat bekanntlich die große Mehrheit der Verſammlung beſchloſſen
den bisherigen Führern weitere Folge zu leiſten auch bezüglich
der künftigen Haltung der Partei alles beim Alten zu laſſen Da
iſt es denn von allgemeinem Jntereſſe die Hauptſtellen der Rede
des bekannten Münchener Abg von Vollmar der wiederholt
ſchon durch ſeine Darlegungen von ſich reden gemacht anzuführen
um zu ſehen wie es heute in Wahrheit mit der ſozialdemokratiſchen
Partei beſtellt iſt Herr von Vollmar führte aus

Heute iſt zweifellos in erhöhtem Maße eine Warnung derGenoſſen vor dem Machtkitzel nöthig Von verſchiedenen Seiten

auch von Bebel wird neuerdings mit ſteigender Begeiſterung
vorgetragen das Ziel der endgiltigen Erreichung der ſozialdemo
kratiſchen Pläne ſei unerwartet näher gerückt in einem Welt
kriege werde die alte Geſellſchaft verbluten Bankerott Kata
ſtrophe großer Kladderadatſch ſtehe bevor wie Bebel ſagte in
dem er hinzufügte dann machen wir reinen Tiſch Das
Prophetenthum iſt ja jetzt Mode Von London aus iſt ſogar
der Zeitpunkt anf 1898 feſtgeſetzt worden Jch weiß nicht ob
auch Tag und Datum angegeben wird aber ich weiß es giebt
Leute in der ſozialdemokratiſchen Partei die denken das ſei noch
zu entfernt ſie meinen 1893 vielleicht ſogar 1892 Damit
komme ich auf die auswärtige Politik obgleich die Gefahr dort
her heute ziemlich beſeitigt iſt vielleicht unter dem Eindruck der
auswärtigen Politik Bebels in der letzten Zeit Auch ich bedaure
das Unglück des Völkerzwiſtes aber wir müſſen als Politiker
uns mit den Thatſachen befaſſen und da iſt es zweifellos
daß Frankreich und Rußland allein ein Jutereſſe an einer Ver
änderung der Weltkarte haben An einem Bündniß zwiſchen
dieſen Beiden zweifelt heute Niemand aehr Es iſt ganz ver
kehrt wenn hinterher die Sache ſo dargeſtellt wird als ob das
durch den Dreibund verſchuldet ſei Ein Genoſſe hat einmal
geſagt der Dreibund ſei der Gendarm in Enropa für ſolchen
habe Niemand Sympathie Nun auch die Sozialdemokraten
wiſſen den Gendarmen zu finden wenn es ihnen von Vortheil
iſt Meine Münchener Rede war eine Mahnung und Warnung
an das Ausland und an die Friedensbrecher aber die Berliner
Volkstribüne predigt heute geradezu den Krieg Juſt wie ein
Viktor Hugo der wollte auch Abſchaffung aller Kriege nur
einen gegen Deutſchland wollte er noch führen Auch Bebel iſt
ſehr verkehrt vorgegangen Wenn man fortwährend die Unabwend
barkeit des Krieges predigt und hinzufügt daß dies der letzte Krieg
ſein und dann das tauſendjährige Reich folgen werde dann kann
das leicht bei den Maſſen Ungeduld erwecken und den Wunſch
ſich lieber einmal ordentlich herumzuhauen als noch zu warten
auf die Erlöſung von dem Elend Anch rechnen die Herren
hartnäckig unr mit Siegen aber mathematiſch läßt ſich ſchlechter
dings nicht behaupten daß eine etwa vorübergehende Niederlage
völlig ausgeſchloſſen ſei ſo lebhaft ich auch den Sieg erhoffe
Frankreich hätte die Koſten zu bezahlen ich aber ſage das alte
Wort von Karl Marx im Jahre 1870 muß noch heute gelten
Die Hilfe der Koſaken anzurufen oder zu dulden würde uns
jeder Sympathie berauben Auch von den weiteren Phantaſien
trifft eher das Gegentheil zu Jnsbeſondere iſt nicht zu ver

kennen daß eine großartige Anſpannung des nationalen Ge
dankens dann unabwendbar aber uns nicht förderlich iſt Dabei
machte man mir aber den Vorwurf ich hätte gerathen alle
Militärforderungen im Reichstage zu bewilligen Gerade im
Gegentheil Dazu haben gerade die Anderen denen der nächſte
Weltkrieg nicht ſchnell genng kommen kann allen Grund Bebel
kann doch nicht Leute mit Pappſtielen gegen Rußland ansrüſten
So viel ſteht feſt ich ſtehe dieſem Kriege weniger leichten Herzens
gegenüber Auf die Gefahr hin wieder als Regiernugsmann
angeklagt zu werden ſage ich daß ich froh bin daß allem An
ſchein nach die Regierung auch nicht ſo leichten Herzens iſt
Man ſagt vielleicht Die auswärtige Politik wird in den
Kabinetten gemacht es iſt egal was die Sozialdemokratie ſagt
Genoſſen das iſt nicht wahr Wenn Bebel fort und fort ſagt
der Krieg iſt der Freiheitsbringer der Erlöſer dann popnulariſirt
er ihn und nicht nur in Deutſchland ſondern durch den Wider
hall auch im Anslande Bereits in England Skandinavien e
wird die dentſche Sozialdemokratie förmlich als Trägerin der
Kriegsluſt dargeſtellt Was ſollen die Arbeiter welche nicht der
Partei feſt angehören denken Bebel warnte geſtern vor dem
Appell an die Gewalt unn iſt auch hier die Gefahr daß ver
ſucht werde eine in ſo nahe Ausſicht geſtellte Sache künſtlich zu
fördern Ein ſolches ruckweiſes Werden der neuen Dinge eine
Weltwende wie ſie uns in Ausſicht geſtellt wird für die näch
ſten Jahre dazu ſind weder die politiſchen noch die ökonomiſchen
Vorausſetzungen vorhanden Bebel behauptet in der Zeitſchrift
Neue Zeit es werde eine Sitnation kommen wovon die

Mehrzahl nichts träume Woher weiß es denn Bebel Bebel
ruft Weil ich beſſere Einſicht habe Jch glaube auch eine
beſſere Einſicht zu haben und an ſolche Dinge glaube ich nicht
Dieſe Phantaſieen ſind Jrrlichter Man wirft mir Optimismus
vor unn um jenen Dingen nachzuhängen dazu gehört der
Optimismus eines verzückten Ekſtatikers Jene Predigten mögen
populär ſein und bei den Maſſen koſtbare Hoffnungen erregen
aber Enttäuſchung und Rüſckſchlag iſt das dicke Ende Und end
lich ſtehe ich nicht an herauszuſagen es iſt gut daß an
jene Verwirklichungen nicht zu denken iſt Was würde ein ſolch
plötzlicher Erfolg ſein Eine Epiſode in der Geſchichte Deutſch
lands eine neue Auflage der Commune mit ihren Verkehrtheiten
und Rückſchlägen Geſtern iſt geſagt worden man ſolle nicht
Alles ſo kühl und abgeklärt verlangen unn gegen Fieber iſt
Kühle das allerbeſte Mittel

Es iſt unnöthig dieſen Ausführungen Weiteres hinzuzufügen
Ein ſozialdemokratiſcher Abgeordneter ſpricht hier mit einer Schärfe
über die überſchwenglichen Zukunftsphanutaſieen ſeiner Parteigenoſſen
wie es auch der energiſchſte Geguer der Sozialdemokratie nicht beſſer
kann

Die ruſſiſche Reichswelhr
Halle 19 Oktober

Dem ruſſiſchen Landſturm der Reichswehr oder Opoltſchenje
widmet die Nordd Allgem Zig einen fachmänniſchen Artikel
Dies geſchieht wie das Blatt verſichert nicht etwa in der Abſicht
ein beſonderes kriegeriſches Symptom aus deren heutiger Organiſation
heranszuleſen ſondern lediglich um einen Stein zu dem Moſaik zu
liefern deſſen Zuſammenſetzung zu einem vergleichenden Bilde
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Eür die geſammte Redaktion verantwortlich
Wilhelm Teske

Adolf Findeiſen Jnſeratentheil
beide in Halle a S

Kedaktion Zinksgartenſtraße Nr 44 Hof II
Svrechſtunde 6 Uhr Nachmittag

Druck und Verlag von W Kutſchbach in Halle g S

4 5Alex Michel Kleinſchmieden

zwiſchen den Heeren der Nachbarreiche innerhalb des Aufgaben
bereichs der Tagespreſſe liegen dürfte

Der Scharnhorſtſche Gedanke der allgemeinen Wehrpflicht wurde
bisher ſeitens Frankreichs und in gewiſſer Hinſicht auch ſeitens
Rußlands weiter verfolgt wie vom Heimathlande des großen
Freiheitskämpfers Scharnhorſt Rußland ſtrebt dieſem Ziele in
neuerer Zeit nicht dem prozentnalen Verhältniß ſeiner Heeresziffer
nach aber in anderen Richtungen zu Um ſeinen Streitkräften
zweiter Linie eine qualitative Ueberlegenheit über die Heere der
Nachbarreiche zu verſchaffen wird auch die Reichswehr ſeit dem
vorigen Jahre zu Uebungen und zwar zu zweien in der Dauer von
je vier Wochen im erſten und dritten Jahre der Einſtellung in die
Reichswehr einberufen

Zur Opoltkſcheuje und zwar zum erſten Aufgebot derſelben ge
hören nach den neueſten geſetzlichen Beſtimmungen bis zum voll
endeten 43 Lebensjahre die Mannſchaften welche obgleich feld
dienſtfähig befunden bei der Aushebung als überzählig in das
ſtehende Heer nicht eingereiht werden konnten und Diejenigen
welche nach beendeter Dienſtpflicht im ſtehenden Heere nicht mehr
zur Reſerve der Landarmee oder Flotte gehören Ferner zum
zweiten Aufgebot Alle Heerespflichtigen welche in Rückſicht auf
häusliche Verhältniſſe vom Dienſte im Frieden befreit ſind und
ſolche welche nicht völlig dienſtunbrauchbar ſind

Jm erſten Aufgebot der Reichswehr befindet ſich ſomit eine ſehr
beträchtliche Zahl gänzlich unausgebildeter Leute Es ſteht ſtatiſtiſch
feſt daß in den erſten zehn Jahren nach dem Jnkrafttreten des
allgemeinen Wehrpflichtgeſetzes vom Jannar 1874 nach Abrechnung
der Unbrauchbaren der Reichswehr im Durchſchnitt alljährlich
465 000 Wehrpflichtige zugetheilt worden ſind Somit erreichten
die vier Jahrgänge des erſten Aufgebots der Reichswehr neben den
aus der Reſerve des Heeres in dieſelbe übertretenden Mannſchaften
ſchon im Jahre 1885 nuter Anrechnung des jährlichen Abganges
die Zahl von 1766000 Mann welche keine militäriſche Ausbil
dung erhalten hatten Jm Jahre 1888 fand die neue Eintheilung
der Reichswehr ſtatt und das erſte Aufgebot derſelben ſetzte ſich
von da ab ans den 465000 Mann der der Reichswehr alljährlich
überhaupt überwieſenen Leute unter Abzug der Zahl der dienſt
nnbrauchbaren und wegen häuslicher Verhältniſſe vom Friedens
dienſt Befreiten welche beiden Kategorien von Haus aus zum
zweiten Aufgebot übertreten zuſammen Die Zahl der Dienſt
unbrauchbaren beträgt durchſchuittlich 52000 Mann diejenige der
wegen hänuslicher Verhältniſſe Befreiten etwa 200000 Mann und
es treten jährlich etwa 213000 Mann zum erſten und etwa
252000 Mann zum zweiten Aufgebot der Reichswehr über ſo daß
unter Aunrechnung der unvermeidlichen Abgänge das erſte Aufgebot
der ruſſiſchen Reichswehr auf etwa 3900000 Mann das zweite
auf 5300000 Mann veranſchlagt werden kann

Zu der erſteren Zahl müſſen um die volle Stärke des erſten
Aufgebots der Reichswehr zu erhalten die alljährlich nach Be
endigung ihrer Dienſtzeit bei der Fahne und in der Reſerve zur
Reichswehr übertretenden Reſerven hinzugezählt werden Es ſind
dies da der Ruſſe 5 Jahre im ſtehenden Heere und 13 Jahre in
der Reſerve verbleibt nur vier Jahrgäuge gedienter Mannſchaften
und zwar die Alterstlaſſen vom 39 bis 43 Lebensjahre Die
ſelben können auf Grund eines in den letzten 17 Jahren von
218000 bis 262000 Mann variirenden Rekrutenkontingents unter
Berückſichtigung der Abgänge auf etwa 570 000 Mann veranſchlagt
werden ſo daß ſich das erſte Aufgebot der Reichswehr auf etwa
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Die Goldfer
Original Roman von Emmy Roſſi

Nachdruck verboten

19 FortſetzungDr Martigny ſtand auf und ſetzte ſich wieder ruhig auf
den Seſſel den er vorher eingenommen Aber glauben
Sie nicht daß ich edelmüthig handeln werde nur aus dem
Motiv des Edelmuths heraus ich ſagte Jhnen vorhin
wo das Herz redet unterliegt die Pflicht Wenn ich Jhren
Vetter befreie die Verbrechen Neills beſtrafe welcher
Lohn wird mir alsdann werden ſchönſte aller Frauen

Meine Dankbarkeit unſere Freundſchaft wir wollen
Alles mit Jhnen theilen und Sie ehren und lieben unſer
Lebenlang

Gnädige Frau ich muß diejenige Liebe welche von
uns und wir ausgeht dankend ablehnen Jch gebrauche

ſolche Gefühle gern im Singular Uebrigens bitte ich mir
zu ſagen wer dieſe Jhre Doublette iſt

Herr Doktor ich war mit meinem Vetter Sidney ver
lobt ein kurzes Jahr und wir wären ehelich verbunden
worden Da beging mein armer Vater die unglanubliche
Unvorſichtigkeit Dargan Neill deſſen Zweizüngigkeit ihn
täuſchte in s Vertrauen zu ziehen ich verſtehe nicht viel
von Politik Papa hielt mich und Sidney ſtets fern davon
aber ich glaube es waren ehrliche Pläne die nur zu ver
früht veröffentlicht den Glauben einer unehrlichen Jntrigue
erwecken konnten Neill ſtellte meinem Vater die Alter
native daß er und fünfzig Männer die ihm blindlings ge
folgt waren unter Anklage geſtellt oder aber daß ich
ſeine Frau würde Jch brachte das Opfer aber als ver
abredeter Maßen nach Unterzeichunng des Ehekontrakts die
gravirenden Papiere verbrannt waren da erklärte ich Neill
daß ich ſtets nur dem Namen nach ſeine Frau ſein würde

und ich habe mein Wort gehalten Nur vor der

h

Welt bin ich Fran Neill und nun flehe ich Sie an
üben Sie Gerechtigkeit damit ich von dieſer ſchmachvollen
Ehefeſſel befreit damit ich das Weib meines einzig Geliebten
meines Sidney werde

Dr Martigny ſtand auf und ging langſam im Zimmer
auf und ab abwechſelnd glühende Blicke auf die junge Frau
werfend welche ſie erzittern machten und ihr die Schamröthe
in s Geſicht trieben Aber ſeine eigentliche Abſicht erkannte
ſie dennoch nicht darüber mußte er ſie ſelbſt aufklären

Gnädige Frau ich hole niemals die Kaſtanien für einen
Anderen aus dem Feuer verzeihen Sie den trivialen Ver
gleich aber er paßt vortrefflich ich bin auch nicht ein Mann
der fordert um ſich handeln zu laſſen Alſo ich befreie Sie
aus den Ehebanden Dargan VNeills ich beſtrafe den Ver
brecher der Sie überfiel und dem Flammentode weihte
ich erobere Jhnen Jhr Vermögen Jhre Freiheit wieder
ich ſtelle Sidney Percy s Ehre her und geſtatte Jhnen ihm
einen ehrlichen Autheil Jhres Vermögens zu cediren den er
als Jhr Bruder zu beanſpruchen gewiſſermaßen berechtigt
iſt wohlverſtanden als Jhr Bruder Als Belohnung hier
für verlange ich Er zögerte doch einen Moment
ehe er dies Ungeheure auszuſprechen wagte Jhren Beſitz
werden Sie mein Weib meine ewig geliebte angebetete
Adah

Und er warf ſich ihr zu Füßen und bedeckte ihre ab
wehrenden Hände mit Küſſen

Adah wehrte ſich empört uach dem Geſtändniß ihrer
Liebe für einen Anderen wagte er es ſie zum Weibe zu be
gehren

Nie niemals rief ſie heftig und ſchlenderte ihm
Zornesblitze zu es war in Jhre Hand gegeben mein

Freund zu werden Theil an meinem Herzen zu haben unn
aber ſind Sie mein Feind von Dargan Neill s Ehe
banden befreit zu werden um in die Feſſeln Doktor
Martigny s zu fallen von der Schylla in die Charybdis

Jm Grunde genommen ängſtige ich mich um Sidney s Ver
haftung viel zu ſehr Tornhill wird für ihn zeugen
irländiſche Männer werden ſeine Richter ſein beweiſen
kann man ihm nichts als den vermeintlichen Diebſtahl den
aufzuklären bedarf es nur meiner Erklärung und Sidney
iſt frei

Sie ſprechen meine Gnädige als ob Sie eine Diener
ſchaar zu Jhrer Verfügung hätten welche Jhre Briefe und
Erklärungen direkt in die Hallen der Gerechtigkeit tragen
würde Jch meinerſeits muß Jhnen auch eine Erklärung
machen welche dieſe Jlluſion zerſtört Von dieſer Stunde
ab ſind Sie meine Gefangene weder von der Außenwelt
wird zu Jhnen wieder ein Laut dringen noch können Sie
ein Schreiben einen Hilferuf in die Welt ſenden Sie wer
den ſehen daß die iriſchen Geſchworenen Jhren Bruder
Siduey nicht freiſprechen können doch ich will Jhnen den
Glauben nicht nehmen Reden wir nicht mehr davon
an dem Tage wo man ihm ein entehrendes Urtheil ſpricht
werde ich Sie noch einmal fragen ob Sie mein Weib wer
den wollen Jch aber liebe Sie zu ſehr um mich in die
Rolle eines platoniſchen Ehegatten fügen zu können Sie
werden dies Haus nicht eher verlaſſen bis Sie meine Frau
geworden ſind nicht nur vor Gott und der Welt nein
auch vor mir und Jhrem eigenen Gewiſſen

Er verbeugte ſich und ging ſtarr wie ein Steinbild
blieb ſie auf dem Divan zurück Erſt auf Etty s Klagen
und Fragen löſte ſich ihr Entſetzen und ſchluchzend rief ſie
O Etty bitte Gott daß ich nicht erliege daß ich nicht

wirklich wahnſinnig werde
XIV

Etty hatte inzwiſchen ein wenig das Haus inſpicirt
ein kleines Hintergebäude diente als Küche außer vier
Wärterinnen waren zwei Wärter im Hauſe eine Köchin
und Maggie das niedliche Stubenmädchen dazu kam Jim
und Carlie der Portier Jhre rieſige Figur imponirte
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Controle nuterſtellt worden und kann jeder Wehrpflichtige dieſer

Seite 2 Dienstag GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 20 Oklober Mr 245
4470000 Mann beziffert von denen 470 000 Mann ansgebildete
Soldaten ſind Dieſe Mannſchaften werden im Falle einer Mobil
machung oder ſonſtiger Verwendung jahrgaugsweiſe mit dem
jüngſten Jahrgang beginnend einberufen

Das zweite Aufgebot der ruſſiſchen Reichswehr entbehrt jedoch
in Folge ſeiner bereits angegebenen Zuſammenſetzung jeglicher
militäriſcher Ausbildung Vor der Hand ſcheint die ruſſiſche Heeres
leitung auch auf eine ſolche verzichten zu wollen denn die in
neuerer Zeit erlaſſenen Beſtimmungen über die Controle und dieUebungen der Reichswehr erſtrecken ſich nur auf die vier gen

Jahrgänge des erſten Aufgebots Nur dieſe ſind der militäriſchen

vier jüngſten Jahrgänge innerhalb der erſten vier Jahre ſeiner
Zugehörigkeit zur Reichswehr zu zwei Uebungen von je ſechs
wöchiger Dauer herangezogen werden

Die erſten dieſer Uebungen haben im vorigen und im laufen
den Jahre zunächſt in nur vierwöchiger Dauer ſtattgefunden Sie
haben wie aus Rußland berichtet wird keineswegs völlig befrie
digende Reſultate ergeben und ſich zahlreiche Uebelſtände heraus
geſtellt Jn erſter Linie ſind nicht alle Einberufenen der Geſtellungs
ordre gefolgt und viele Mannſchaften umßten infolge von Krank
heit und anderen Gründen von der Uebung dispenſirt werden
Die Auswahl des Lehrperſonals war keine gute beſonders befrie
digte deſſen Schießausbildung nicht und die Qualität der Unter
offiziere und Gemeinen der Kadres der Reichswehr ließ zu wün
ſchen übrig Die Verwendbarkeit der Korporalsſchaftsführer der
Druſchinen zur Unterſtützung des Lehrerperſonals erwies ſich als
unzureichend

Wenn ſich auch nicht verkennen läßt daß mit der Einführung
dieſer Uebungen für die nicht gedient habende bisher einer jeg
lichen militäriſchen Ausbildung entbehrende Mannſchaft des erſten
Aufgebots der ruſſiſchen Reichswehr ein Anfang zu deren militä
riſcher Verwendbarkeit gemacht iſt ſo muß doch in Aubetracht des
vorlänfig noch ſehr primitiven Charakters dieſer Uebungen welche
ſowohl an Zeitdauer wie Jntenſität des Betriebes diejenigen unſerer
Erſatzreſerven auch nicht aunähernd erreichen der militäriſche
Werth der jüngſten Jahrgänge des erſten Aufgebots der ruſſiſchen
Ovoltſchenje zur Zeit noch als ein ziemlich illuſoriſcher bezeichnet
werden dagegen dürften die etwa 570000 ans der NReſerve über
getretenenn Mannſchaften derſelben eine annähernd ähnliche Brauch
barkeit wie unſere ihnen an Lebensalter und Dienſtansbildung
ziemlich entſprechende Landwehr zweiten Aufgebots beſitzen

Der Reſt des erſten Aufgebots der Opoltſchenje und das zweite
Aufgebot derſelben entbehrt dagegen jeder militäriſchen Schulung
ſo daß von der in Summa auf 9 Millionen Köpfe geſchätzten
Reichswehr vorderhand nur jene 570000 Mann militäriſch mit
zählen der Reſt jedoch unr etwa bei einer kanm wahrſcheinlichen
allgemeinen Volksbewaffunng gegenüber einer feindlichen Jnvaſion
oder nach erfolgter Ausbildung zur Ausfüllung eiwa bei den Erſatz
und Beſatzungstruppen entſtandener ſtarker Lücken in Betracht zu
kommen vermag

Politiſche Aeberſidht
Deutſches Reich

e Berlin 18 Oktober Hofnachrichten Das Kaiſer
pagar welches geſtern Abend ans Jagdſchloß Hubertusſtock im
beſten Wohlbefinden wieder in Potsdam eingetroffen war wohnte
heute am Geburtstage Kaiſer Friedrichs dem Gottesdienſte in der
Friedenskirche ſowie der folgenden Einweihung des Manſoleums
des Kaiſers bei Den Reſt des Tages verbrachten beide Majeſtäten
in ſtiller Zurückgezogenheit Die vor Kurzem verbreitete Mel
dung der Kaiſer und die Kaiſerin würden demnächſt dem Fürſten
Stolberg in Wernigerode einen Beſuch abſtatten wird jetzt als
unbegründet bezeichnet

Kommt er kommt er nicht Jnu däniſchen Hof
kreiſen will man nach einem Telegramm ans Kopenhagen beſtimmt
wiſſen daß das ruſſiſche Kaiſerpaar welches in den nächſten
Tagen ſich von dort nach der Krim begeben wird den Weg über
Berlin nehmen werde Die däniſchen Herrſchaften würden bei
ihrer Reiſe nach der Krim gleichfalls Berlin berühren

Zur Entlaſſnug des Fürſten Bismarck bringen
die Hamb Nachr einen zweiſpaltigen Leitartikel der ſich gegen
die Ausführungen der Straßb Poſt wendet und darin gipfelt
daß die Straßb Poſt deren Korreſpondenten alle Aktenſtücke zu
gänglich zu ſein ſcheinen das im Sonntag Morgenblatt ſchon
erwähnte Abſchiedsgeſuch Bismarcks vom 18 oder das Protokoll
vom 17 März im Wortlaut veröffentlichen möge Die Hanmtb

weiſen namentlich die Verantwortlichkeit Bismarcks für
alle durch des Fürſten Rücktritt herbeigeführten Schädigungen der
Intereſſen des deutſchen Reiches zurück und ſrhieben dieſelben denen
zu welche dem Fürſten das weitere Verbleiben in ſeiner Steltung
unmöglich gemacht hätten

Jm Bnudesrath wird demnächſt die Frage der Zu
laſſung des Redemptoriſten Ordens zur Entſcheidung

WBaoarihnNachr

überall ihr gefälliges freundliches Weſen gewann ihr alle
Leute Jm ganzen Haus aber waren Alle des Lobes voll
über Dr Martiguy ſolch ein lieber guter Herr ſtreng
wohl aber immer freundlich auch gegen die Kranken ſei er
ſo ſauft ſo gütig niemals wende er Gewalt an ſelbſt die
ſchwerſten Krauken zwang er durch Wort und Blick Die
großen Gagen die er bezahlte und der öftere Urlaub den
er gab tröſtete die Dienerſchaft über die Einſamkeit des
Hauſes Schwer Kranke waren nicht im Hauſe die meiſten
litten an einer ſixen Jdee ging man auf dieſelbe ein ſo
waren ſie leicht zu beruhigen Da war die Primadounag
Napoleon und eine dritte Kranke ein jnnges Mädchen die
ſich einbildete man habe ſie von ihrem Verlobten treuen
wollen damit ihr Vermögen ihrem Stiefbruder der ſie
hierher gebracht bliebe während ihr Bräntigam ihr untreu
geworden war Das glaubte ſie aber nicht ſie ſaug alle
kleinen Lieder die ſie ihm früher geſungen oft leiſe vor
ſich hin dazwiſchen ſprach ſie zuweilen und immer nur
daſſelbe Mein Willy iſt tren Ein Lied war darunter
wenn ſie an deſſen Refrain kam

Wir mußten uns ſcheiden und von einander geh n
Sie ſagen wir werden uns nimmer wiederſeh

dann brach ſie in Jammer und Thränen zuſammen Dr
Martiguy war dann ſo lieb ſo lieb mit ihr Er tröſtete
ſie ſie ſolle den Muth nicht verlieren aber weinen dürfe
ſie nicht dann könne ſie nicht geſund werden Die Kleine
aber haßte ihn in ihrem Wahn und ſagte er wäre der
Helfershelfer ihres Bruders und dabei wurde ſie täglich
bleicher und ſchwächer und ihre Stimme klang beim Siugen

kommen müſſen Eine Sitzung des Juſtizansſchuſſes der ſich mit
dem bayeriſchen Antrag betreffend die Nichterſtreckung des Jeſuiten
geſetzes auf dieſen Orden zu beſchäftigen haben wird iſt zwar bis
jetzt noch nicht angeſetzt indeſſen liegt der Antrag ſchon ſo lange
vor daß ſeine Erledigung nicht mehr lange auf ſich warten laſſen
kann Jn welcher Richtung ſie erfolgen wird iſt noch ganz un
ſicher

Das Geſammtergebniß der meiningiſchen Land
tagswahlen ſtellt ſich nach Erledigung der Klaſſen und Stich
wahlen dahin daß von den 24 Abgeordneten 16 der natioual
liberalen und freikonſervativen und ſieben der deniſchfreiſinnigen
Richtung angehören außerdem iſt noch ein Sozialdemokrat Sonne
berg gewählt worden Die Natipnalliberalen haben zwei Sibe
gewonnen der Freiſinn drei verloren die Sozialdemokraten haben
in Meiningen zum erſten Mal einen Landtagsſitz erobert

Eineneue Ferienordnungfürdiellniverſitäten
beabſichtigt der Kultusminiſter vom nächſten Sommerſemeſter an
einzuführen und hat den Senaten der Hochſchulen den Entwurf
einer ſolchen zur Begutachtung vorgelegt Die in dieſem Sommer
erlaſſene Verfügung über den pünktlichen Beginn und Schluß der
Vorleſungen ſcheint demnach nur eine proviſoriſche Anordnung
geweſen zu ſein

Major von Wißmann ſoll nunmehr doch ſeine bereits
vollſtändig vorbereitete Expedition nach dem Viktoria
Nyanſa vorläufig aufgegeben haben Der Wißmann
Dampfer wird alſo zunächſt noch an der Küſte bleiben Es
haben ſich nämlich an Ort und Stelle die Beförderungsſchwierig
keiten als unüberwindbar herausgeſtellt Man wird längere Vor
bereitungen treffen müſſen um mit Ausſicht auf Gelingen ans
Werk zu gehen Erwünſcht wäre zu dieſem Zwecke eine thunlichſte
Beſchleunigung des beſchloſſenen Eiſenbahnbanes von Tanga nach
Korogwe welche Linie bekanntlich in der Richtung nach dem
Viktoriaſee fortgeführt werden ſoll

Als Kandidat für den Poſener Erzbiſchofſtuhh
wird in polniſchen Blättern jetzt der Propſt Sowicki in Dirſchau
genannt welcher unkängſt nach der Rheinprovinz gereiſt war und
dabei ſich einige Zeit in Berlin aufgehalten hatte Wie es heißt
ſoll die preußiſche Regierung wegen dieſer Kandidatur ſchon ein
mal mit dem päſtlichen Stuhle in Verhandlung getreten ſein

Der Termin von welchem an die Anſprüche auf
Jnvalidenrente erhoben werden können rückt immer näher
heran Nach dem Geſetze iſt die Geltendmachung dieſer Anſprüche
während der Uebergangszeit d h während 52547 Wochen nach
dem 1 Jannar 1891 von der Vorausſetzung abhängig daß min
deſtens für die Dauer eines Beitragsjahres oder 47 Wochen auf
Grund der Verſicherungspflicht die geſetzlichen Beiträge entrichtet
worden ſind Die Zweifel darüber ob auf die hiernach erforder
liche Zeit eines Beitragsjahres auch Krankheiten und Zeiten mili
täriſcher Dienſtleiſtungen anzurechnen ſeien wie es im Allgemeinen
im Geſetze vorgeſchrieben iſt ſind durch eine Entſcheidung des
Reichsverſichernngsamtes beſeitigt in welcher das Amt die ſtrittige
Frage bejaht hat

Welſiſche Umtriebe ſind bekanntlich in Hannover
vermuthet und kürzlich Hausſuchnugen veranſtaltet worden
ohie daß letztere zu einem gravirenden Reſultat führten Neuer
dings ſind in derſelben Angelegenheit mehrere Herren in Osnabrück
von dem Unterſuchungsrichter vernommen worden

Geheimrath Robert Koch wird wie es in der Kr
Ztg heißt in nächſter Zeit ſeine vierte Mittheilung über
Tuberkuloſe veröffentlichen

Auf dem ſozialdemokratiſchen Kongreß in
Erfurt haben Herr Bebel und ſeine Freunde einen völligen
Sieg erfochten wie von vornherein vorauszuſehen war Die

Jungen werden wegen ihrer Opppyſition gegen die alten Führer
aus der Partei hinausfliegen wenn ſie vorher nicht freiwillig
gehen ebenſo wenig haben die gemäßigten Anſchauungen des Abg
von Vollmar aus München Gnade vor dem Parteitage gefnu
deun ſondern es iſt unter Ertheilung eines Vertrauensvotums an
die Parteileitung Feſthalten an dem bisherigen Auftreten beſchloſſen
Jn dieſer Woche wird das Parteiprogramm berathen

Der Vorſtand des allgemeinen deutſchen Berg
arbeiter Verbandes will durch Auſchluß der Verbands

mitglieder an die Gewerkſchaſts Kommiſſion eine Stritke Ver
ſicherungskaſſe gründen Jm Saarbrücker Naſſauer und
Siegener Revier hat der Verband neue Mitglieder gewonnen

Vrannſchweig 18 Oktober Eine große Volksverſamm
lung beſchloß über die Fleiſchereien deren Beſitzer die Fach
vereinler maßregeln die Kaufſperre zu verhängen

Jenag 18 Oktober Der hieſige Privatdozent Ziehen
wurde auf einer Ferieureiſe auf Korſita als vermeintlicher
Spion arretirt

Eiſenach 18 Oktober Der heutige nationalliberale
Parteitag war ſehr zahlreich von nationalliberalen Abgeordneten
und Parteianhängern beſucht Oſann ſprach üver die politiſche
Lage Hans Blum über die Sozialdemokratie Georg Meyer
über die Aufgaben der Natioualliberalen

langt
Materials zu verlaugte jedoch und erhielt auch für die Sichtung
und Bearbeitung deſſelben eine Friſt

Gleiwitz 18 Oktober Unter den Arbeitern mehrerer
Gruben bei Zabrze macht ſich eine Bewegung zur Erlangung
einer Lohnerhöhnng bemerkbar

Vochum 18 Oktober Redaktenr Fusangel wurde am
Donnerstag vom Unterſuchungsrichter vereidet und von ihm die
Vorlegung des geſammelten Belaſtungsmaterials gegen Baare ver

Fusaugel geſtand den Beſitz weiteren diesbezüglichen

München 18 Oktober Ein Jnitiativantrag des Cen
trums bittet den Prinzregenten die bayeriſchen Bundesraths
bevollmächtigten anzuweiſen nur einem Entwurf der Militär
prozeßordunng mit wirkſam gewährter Oeffentlichkeit und
Mündlichkeit zuzuſtimmen

Stuttgart 18 Oktober Der König begab ſich Nach
mittags nach Villa Marienwahl bei Ludwigsburg und wird
die nächſte Zeit von dort aus die Regiernngsgeſchäfte beſorgen

Oeſterreich lngarn
Wien 18 Oktober Der Kaiſer erließ an den Kriegs

miniſter Bauer anläßlich deſſen fünfzigjährigen Dienſt
jubiläums ein huldvolles Handſchreiben für ſeine hingebungs
vollen ausgezeichneten Leiſtungen im Frieden und im Kriege deren
der Kaiſer ſtets gedenke wofür er erneut ſeinen wärmſten Dank
und Zufriedenheit mit dem aufrichtigen Wunſche ausſpricht auch
veiterhin anf die vielbewährten Dienſte des Miniſters rechnen zu

können
Eine Berliner Zuſchrift der Pol Corr führt aus die

Entrevue Giers mit Rudini habe in Berliner politiſchen
Kreiſen durchaus kein Mißtrauen erregt Die Begegnung ſei ſchon
früher in Berlin bekannt gegeben und Rudini habe ſich jederzeit als
treuer Anhänger des Dreibundes bewährt Eher könne man über die
Entrevue Genugthuung empfinden weil ſie jedenfalls dazu beitragen
werde eine Klärung der Beziehungen zwiſchen Rußland und Jtalien
herbeizuführen Die ruſſiſche Meldung Giers habe ſich bemüht
eine Verſtändigung mit Jtalien wegen der Meerengenfrage herbei
zuführen klingt abenteuerlich Jtalien habe das Rundſchreiben der
Pforte materiell in dem gleichen Sinne wie England Oeſterreich
und Dentſchland beantwortet

Jtalien
Rom 18 Oktober Da anläßlich der Ankunft des Königs

Humbert in Rom großartige Kundgebungen geplant
waren ließ der König bitten davon abzuſtehen

Rudini wird in ſeiner Mail änder Rede am 8 Novem
ber ſich hauptſächlich mit der wirthſchaftlichen und finanziellen
Lage Jtaliens beſchäftigen der Miniſter wird an die Zuſagen des
Kabinets bei ſeinem Antsantritt anknüpfend feſtſtellen daß dieſe
Zuſagen ihre volle Erfüllung erfuhren

Die Löſung der Angelegenheit Bonghi wird allerſeits auch
von den Radikalen mit Genngthnung begrüßt man hält jetzt die
Poſition des Kongreſſes betreffs der Theilnahme Deutſch
lands für geſichert Die Abgeordneten Barth Dohru v Bar
ſind betreffs Pourparlers mit dem italieniſchen Komitee in Rom
eingetroffen Rudini bat den Kammerpräſidenten Biancheri
den Vorſitz des Friedenskongreſſes zu übernehmen

Frankreich
Paris 18 Oktober Der Zollausſchuß des Senats lehnte

es einſtimmig ab die Abdankung ſeines Obmanns Ferry
anzunehmen Derſelbe dankte zog ſeine Demiſſion daher zurück
und ſchlug vor das Geſetz über die Schweinefleiſch Einfuhr
auf die Tagesordunng der Dienſtag Sitzung zu ſetzen Der Zoll
ausſchuß ſtimmte dieſem Vorſchlage zu

Der Biſchof Fallières von Saint Brieuc Bruder
des Kultusminiſters traf in Rom ein Man glanbt derſelbe ſei
von der hieſigen Regierung beauftragt worden den Papſt zu be
ſtimmen den franzöſiſchen Biſchöfen eine ihren konkordatgemäßen
Pflichten und zugleich den Jntereſſen der Kirche augemeſſenere
Haltung anzuempfehlen

Rußland
Petersburg 18 Oktober Graf Schuwalow ſoll bei

ſeiner Aundienz beim Kaiſer Wilhelm die Friedensliebe
des Zaren verſichert jedoch den Feldzug der deutſchen Preſſe
gegen die letzte ruſſiſche Anleihe beklagt haben Graf Schuwalow
ſoll auch Kaiſer Wilhelm bereits amtlich vom Beſuche des Zaren
in Berlin Ende Oktober verſtändigt haben

Alle auf Hungersunoth und Elend im Kaukaſnus bezüg
lichen Nachrichten bernhen völlig auf Erfindung da in der
ganzen Kankaſusgegend eine gute nicht nur mittelmäßige
Ernte gemacht worden iſt und ferner in dieſem Jahre das jähr
lich in Gebiete von Bakn anftretende Fieber ansblieb

Laut Berechunng des Miniſterkomitees werden zur Hülfe
leiſtung für die durch die Mißernte betroffene und mit
Mule ſn bedrohte Bevölkerung 183 Millionen Rubel
nöthig ſein

hat vielleicht iſt ihr Willy wirklich treu wagte Etty
einzuwerfen aber da kam ſie ſchön an

Wiſſen Sie meine Liebe man ſieht Sie ſind noch neu
in dem Beruf zuerſt ging es mir ſelbſt ſo da glaubte
ich auch zuweilen Dieſe oder Jene ſei gar nicht verwirrt
denn darin ſtimmen faſt Alle überein daß ſie behaupten
man habe ſie hier oder da fälſchlich hingelockt und halte ſie
nun gefangen plötzlich aber entdeckt man daß ſie ganz
gefährliche Krauke ſind die ihre Wärter überliſten und die
tollſten Dinge begehen So haben wir hier Einen er war
früher ein ſehr reicher Mann verſpeknlirte aber ſein Vermögen
ſeine Verwandten gaben ihn hierher da er für die Welt
unmöglich geworden war Er natürlich behauptet ſie hätten
ihm ſein Vermögen geſtohlen und deshalb hier verborgen
Zuerſt war er ganz vernünftig nur ſuchte er Jeden der in
ſeine Nähe kam zu überzeugen daß er vernünftig und das
Opfer ſeiner Feinde ſei Wir gehen auf jede ſixe Jdee ein
das iſt Befehl ſo gab er uns denn Briefe über Briefe die
wir beſorgen ſollten die aber natürlich unſer Doktor erhielt
wie geſagt ich oft im zzweifel war ob er krank oder geſund im
Hirn ſei Mr Mortimer hatte auch ſo ein Wort welches
er ſich oft wiederholte Geduld Geduld So mochten
wohl an acht Wochen vergehen er wartete täglich anf Briefe
der arme Kerl ſein Gednld Geduld verſtummte allmählich
Weil er ſonſt ein vernünftiger Menſch war erlaubte Dr
Martigny ihm den Garten zu beſuchen und mit uns Allen
zu plaudern Und da frug er mich einmal zutraulich ob
es wahr wäre daß Niemand einen Brief anders als an
Dr Martigny abliefern dürfe Da er ganz ruhig ſchien
war ich unklug geung dies nicht abzulengnen doch gab ich

Z S

ſo leiſe und ſeit letzter Zeit ſang ſie nichts mehr als die
eine Strophe Sie ſagen wir werden uns nimmer wieder
ſehn Das fanden ſelbſt die abgehärteten Wärkerinnen
traurig

Jſt es denn nicht möglich daß das Mädchen Recht

es auch gerade nicht zu Wie ich ſpäter erfuhr hat er die
ſelbe Frage an jeden Einzelnen von uns gerichtet Weil
er unſern Herrn immer beſchnldigte mit im Komplot zu
ſein ſetzte dieſer ſeine Beſuche bei ihm aus und erklärte

e e egewönne um die Medikamente zu nehmen die ihm ver
ſchrieben würden Zwang wendet unſer guter Herr nie
mals an er ſtraft die Ungehorſamen durch Entziehnng von
Speiſen und Getränk ebenſo beſucht er ſie nicht eher wieder
als bis ſie gehorſam geworden
V fühlte Troſt im Herzen doch verrieth ſie ſich

nicht
Alſo dieſer Herr Mortimer ein ſehr ſtarker Mann

brütete drei Tage in finſterem Schweigen dann ließ er den
Arzt um ſeinen Beſuch bitten er liegt im Bett als dieſer
kommt und ſtellt ſich ſo ſchwach als müſſe er gleich ſterben
Als der Doktor näher kommt um ſeinen Puls zu fühlen
zieht Mortimer ihn plötzlich in s Bett hinein und ſucht ihn
zu erwürgen dabei ſchreit er raſend vor Wuth Du
Mörder Du Henkersknecht ich tödte Dich ich befreie die
Welt von einem Ungeheuer Der Wärter ſchrie nach Hilfe
wir befreiten unſern armen Herrn aus den Händen des
Wahnſinnigen und den hatten wir für vernünftig bis
dahin gehalten

Und jetzt
Jetzt wird er iſolirt gehalten Niemand als der Wärter

darf zu ihm hinein Er iſt auch ganz ſtill geworden ſpric
nicht mehr lieſt auch nicht mehr in der Bibel ſein Lieblings
wort Gednld iſt ganz vergeſſen Zuweilen nur wenn er
durch das vergitterte Fenſter in der Thür ſieht wie Dr
Martigny ihn beobachtet dann ruft er Wenn dieſe Thür
ſich einſt für mich öffnet Du Henkersknecht dann iſt Deine
letzte Stunde gekommen

Fortſetzung folgt
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Wetterbericht des General Anzeiger

Voraunsſichtliches Wetter am 20 Oktober
Bei Weſtwind veränderliches etwas wärmeres Wetter

ihm er würde erſt wiederkommen wenn er ſoviel Vertrauen zunächſt noch ohne weſentliche Niederſchläge
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Warſchau 18 Oktober Der Bereithaltung von
für Kriegszwecke verwendbaren Fuhrwerken wird
ſeitens der Militärverwaltung beſondere Aufmerkſamkeit zugewendet

Orient
Velgrad 18 Oktober Das amtliche Blatt veröffentlicht

die Einberufung der zweiten ordentlichen Skupſchting zum
13 November nach Belgrad

r Bnkareſt 18 Oktober Auf Grund eines geſtern Abend
gefaßten Miniſterrathsbeſchluſſes hat die Miſſion des

e Geſandten in Rom Vacaresceu geſtern ihr Ende
erreicht

Sofia 18 Oktober Jn Folge Uebereinkommens zwiſchen
Rumänien und Bulgarien wurden mehrere bulgariſche Agi
tatoren aus rumäniſchen Grenzſtädten aus gewieſen

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Onuelleuanga be geſtattet

Halle 19 Oktober
Gewerbegericht Wir machen darauf aufmerkſam daß die

Wahl der Beiſitzer des am 2 Januar k Js ins Leben tretenden
Gewerbegerichts für unſere Stadt am 7 November ſtattfindet und
weiſen hinſichtlich der Eintheilung der Wahlbezirke ſowie der Wahlfähig
keit und Wählbarkeit der Arbeitgeber und Arbeiter auf die bezügliche
Bekanntmachung des Magiſtrats welche an den Anſchlagsſäulen in den
hieſigen größeren Betriebsſtätten und in den Krankenkaſſen Lokalen
angeheftet iſt Es iſt nun bei der Nähe des Wahltermins erforder
lich daß ſofort Verſammlungen von Arbettgebern und Arbeitern zu
ſammentreten um für jede Kategorie Kandidaten Liſten aufzuſtellen in
denen möglichſt alle größeren Gewerbe vertreten ſind An verſchiedenen
Orten wo man eine gründliche Vorbereitung der Wahlen verſäumt hat
iſt es kürzlich vorgekommen daß die Gewählten alle einem einzigen ver
hältnißmäßig wenig bedeutenden Gewerbe angehörten Das Gewerbe
gericht kann aber nur dann ſegensreich wirken wenn alle wichtigeren
in deſſen Bezirk vorhandenen Gewerbe darin eine entſprechende Ver
tretung finden Sowohl für die Arbeitgeber wie für die Arbeiter iſt
eine Kandidaten Liſte von je dreißig Perſonen aufzuſtellen und jeder
Wähler hat bei der Wahl einen Stimmzettel mit dreißig Namen ab
zugeben Für den Druck der Stimmzettel iſt zu empfehlen daß die
ſelben jeden Kandidaten genau nach Vor und Zunamen Stand und
Wohnung bezeichnen Wir weiſen ferner darauf hin daß jeder Wähler
ſich im Wahltermin über ſeine Berechtigung zur Theilnahme an der
Wahl ausweiſen muß Hierzu genügt für die Arbeitgeber eine Be
ſcheinigung über die nach S 14 der Gewerbe Ordnung erfolgte An
meldung des Gewerbebetriebes oder die letzte Quittung über Zahlung der
Gewerbeſteuer Jeder Arbeiter muß aber zum Wahltermin eine Be
ſcheinigung ſeines Arbeitgebers oder des Polizei Commiſſariats in
deſſen Revier er wohnt oder beſchäftigt iſt mitbringen für welche ein
veſtimmtes Formular vorgeſchrieben iſt Der Magiſtrat hat den grö
zeren hieſigen Betrieben eine entſprechende Anzahl Formulare zur Ver
wendung für Arbeiter zugeſtellt ſoweit dies aber nicht geſchehen iſt
können dieſelben auf dem Rathhauſe Zimmer 19a in Empfang genom
men werden auch ſind ſolche bei den Polizei Commiſſariaten vorräthig
Es empfiehlt ſich daß die wahlberechtigten Arbeiter ſich die erforder
lichen Beſcheinigungen der Regel nach von ihren Arbeitgebern und nur
ausnahmsweiſe polizeich ausſtellen laſſen da die Arbeitgeber im Allge
meinen am Beſten über die Verhältniſſe ihrer Arbeiter unterrichtet ſein
werden Jnsbeſondere läßt ſich aus den Quittungskarten für die Jn
validitäts und Altersverſicherung das Alter und der Geburtsort und
damit auch ziemlich ſicher die Staatsangehörigkeit der betreffenden Ar
beiter feſtſtellen Wer die Ausſtellung einer polizeilichen Beſcheinigung
wünſcht muß ſeine Quittungskarte und ſeine ſämmtlichen übrigen Legi
timations Papiere im Polizei Commiſſariat vorlegen Jeder Wähler
giebt ſeinen Stimmzettel in demjenigen Wahlbezirk ab in welchem er
wohnt diejenigen welche nicht in Halle wohnen wählen in dem Wahl
bezirk in welchem ſich ihre gewerbliche Niederlaſſung bezw die Betriebs
ſtätte in der ſie beſchäftigt ſind befindet Man hofft daß die Be
theiligung an der Wahl von allen Seiten eine rege ſein werde

Jm Bürgerverein wurde am Sonnabend nach Mittheilungen
über den Stand der Vorbereitungen zu den Stadtverordneten
Wahlen nochmals das Projekt des Magiſtrates zur Verbreiterung
der großen Ulrichſtraße einer Beſprechung unterzogen auf An
regung einiger Vereinsmitglieder welche der letzten Sitzung nicht bei
gewohnt hatten und nun darzulegen ſuchten daß die Ausführung des
von den ſtädtiſchen Behörden beſchloſſenen Durchbruches der kleinen
Ulrichſtraße nach der Halle im Hinblick auf die Verkehrsentlaſtung der
großen Ulrichſtraße nicht ſo gering zu veranſchlagen ſei wie man bei
der früheren Erörterung der Angelegenheit im Verein gemeint habe
zweifellos werde der Laſtwagenverkehr von den Dörfern im Weſten
der Stadt mit ihrer ſich immer mehr ſteigernden Jnduſtrie nach den
Dörfern nördlich von Halle der jetzt nothgedrungen auf die große
Ulrichſtraße angewieſen ſei nach Fertigſtellung des kl Ulrichſtraßen
Durchbruchs zum größten Theil durch dieſen ſeinen Weg nehmen
Daneben falle die Bedeutung dieſes Projekts für die Erſchließung der
Halle ins Gewicht deren Grundſtücke überdies doch der Stadt auch
ſchon einen Ueberſchuß von 170 180000 Mk eingebracht hätten ſof
daß man ſür die Beſitzer wohl auch zur Hebung des Verkehrs nach
jenem Platze etwas thun könne was auch der Klausſtraße und den
bengchbarten Straßen zu Gute kommen werde die einſt vor der Ent
wicklung des Eiſenbahnweſens Hauptverkehrsſtraßen in beſter Geſchäfté
lage ſpäter ihre Bedeutung als ſolche verloren hätten und jetzt erft
allmählich wieder in dieſer Richtung ſich zu beſſern beginnen Jm
übrigen ſprachen auch dieſe Redner ſich für das Projekt der Ver
breiterung der großen Ulrichſtraße wenn auch mit Rückſicht auf die
ſonſt zu bedeutenden Koſten nicht in dem vom Magiſtrat geplanten
Umfang aus Es wurde dann dem Wunſche Ausdruck gegeben daß
für Beleuchtung der Nietlebener Chauſſee von der
Eliſabethbrücke bis zum Chauſſfeehauſe ſowie bei einer
dem Vernehmen nach bevorſtehenden Pflaſterung des beim Chaufſee
hauſe abzweigenden Weges der an der Jrrenanſtalt vorbei durch
die Haide fuhrt für eine unumgänglich nothwendige Erhöhung
deſſelben zur Vermeidung der bisher bei Ueberſchwemmungen
zu Tage getretenen Mißſtände Sorge getragen werde Dann wurde
darauf hingewieſen daß in verſchiedenen Straßen durch die kom
plizirte Nummerirung der Häuſer den Bewohnern mancherlei
Unzuträglichkeiten erwachſen als Beiſpiele wurden beſonders Linden
ſtraße und Mühlgraben angeführt wo außer den Zahlen Buchſtaben
Bezeichnung welche in einzelnen Fällen von a bis k geht ſich
vorfindet Wenn man ſich auch die Schwierigkeit nicht verhehlte
daß bei noch im Ausbau begriffenen Straßen ein völliger
Abſchluß in forttaufender Zahlenbezeichnung noch nicht zu er
reichen ſei ſo ſprach man ſich doch dafür aus daß in ähnlicher Weiſe
wie es im vorigen Jahre auf dem Steinwege geſchehen von der
Polizeiverwaltung eine Aenderung der Nummern veranlaßt werde
deren verhältnißmäßig unbedeutende Koſten die Stadt zu tragen habe
Jm Anſchluß daran wurde betont daß bei der Länge mancher unſerer
Straßen die Art der Bezeichnung wie ſie z B in Leipzig ſich findet
wo die Häuſer der einen Straßenſeite die geraden die der anderen die
ungeraden Zahlen aufweiſen gegenüber der hier üblichen Nummerirung
manchen Vorzug haben dürſte Zum Schluß fand noch die ablehnende
Stellungnahme der Bau wie der Finanzkommiſſion gegenüber dem
Magiſtratsantrage auf Ankauf der Köcker ſchen Badeanſtalt
Erwähnung Die Verſammlung ſtimmte der Anſicht der beiden Kom
miſſionen zu indem betont wurde daß die Stadt nicht ein ſolches
Bad in eigene Regie nehmen ſolle ſondern es der privaten Unter
nehmungsluſt überlaſſen müſſe an den Ufern der wilden Saale bei
Gimritz wo übrigens vor Einrichtung der Badeanſtalten an der Egge
vech einſt auch ſchon der öffentliche Badeplatz befunden Badeanlagen

zu errichten
Stadttheater Die für Donnerstag angeſetzt geweſene Auf

führung der Oper Die Zauberflöte mußte auf ſpäter verlegt
werden da das ſtädtiſche Orcheſter an dieſem Abende durch ein
Schützenhaus Concert anderweitig gebunden iſt Wildenbruch s Trauer

DmhmJ
Neuheiten

ſpiel Die Karolinger gelangt am Sonnabend zur erſten Auf
führung

Concordig Wenn man auch leicht hätte verführt ſein
können die Bedürfnißfrage einer Vermehrung der Specialitätenbühnen
in unſerer Stadt zu verneinen ſo dürfte doch der zahlreiche Beſuch des
Concordiatheaters wie er z B geſtern Abend zu verzeichnen war für
das Gegentheil Zeugniß ablegen allerdings waren auch die Darbie
tungen derartig daß wohl jeder Gaſt befriedigt nach Hauſe gegangen
iſt Die Lieder und Walzerſäugerin Fräulein Clara Wietersheim
die aus dem vorigen Spielplan wieder engagirt worden iſt erfreut
zwar weniger durch neue als durch beliebte Lieder iſt aber doch ganz
an ihrem Platze Der Tenzhumoriſt Herr Krugler ein noch junger

Künſtler gefiel uns mehr als Tänzer als in ſeinen Geſängen die
theils unrein vorgetragen wurden beſonders aber durchaus nicht immer
decent waren ſo daß ſie vielfachen Widerſpruch erfuhren was der
Direktion zu denken geben müßte Die übrigen Künſtler dagegen boten
faſt nur Gutes ja theilweiſe ganz Ausgezeichnetes Jn erſter Linie
dürften Dhe Hera s Akrobaten in Frack und Balltoilette zu er
wähnen ſein deren Vorführungen ſtaunenswerth ſind und alles bisher
hier in dieſem Genre Geſehene übertreffen Die Wirkung derfelben
war aber auch eine fülminante Fratelli Almari in ihren Pro
duktionen an der Wunderleiter bieten ebenfalls vortreffliche Leiſtungen
vor allem iſt die Ruhe und Sicherheit bei dieſen halsbrecheriſchen
Künſten zu bewundern Der kleine Paolo bewies ſeine Geſchicklichkeit
und Kraft an der Stuhlpyramide und dann auch in den ikariſchen
Spielen Der humoriſtiſche Theil vertreten durch das Piccolotheater
des Herrn Möhring und die Orginal Excentriker Brothers Mellor
bot viel Neues und Anziehendes Es dürfte im allgemeinen Jnter
eſſe ſein wenn die beiden vor der Bühne hängenden Bogenlichtlampen
höher angebracht würden ſo daß der auf dem Balkon ſitzende Zu
ſchaner nicht fortwährend durch das helle Licht geblendet wird

Einbruchsdiebſtahl Jn vergangener Nacht iſt in dem Grund
ſtück Poſtſtraße 1 im Laden des Weißwaaren Geſchäfts von R ein
Einbruchsdiebſtahl verübt worden Der oder die Diebe ſind nachdem
ſie die Jalouſie in die Höhe gehoben durch die unverſchloſſen geweſene
Ladenthür in den Laden gelangt haben der Kaſſe gegen 150 Mk ent
nommen und noch die verſchiedenſten Waaren in einem Geſammt
werthe von mindeſtens 4 bis 590 Mark ausgeſucht Ein Dieb
ſtahls Verſuch wurde im Verkaufslokal des Kausfmanns E Poſtſtraße
9 gemacht Dort hatten die Diebe das Schloß herauszuſchneiden und
dann die Thür zu erhrechen verſucht was ihnen aber nicht gelungen
iſt oder ſie ſind bei ihrer Arbeit geſtört worde

HNuglücklicher Fall einem beklagenswerthen Schickſal
wurde geſtern Mittag der Böttchermeiſter Saalberg 2 wohn
haft betroffen Als der Mann ſich von ſeiner Werkſtatt aus zum
Mittageſſen nach der im Vordergebäude belegenen Wohnung begeben
wollte ſtrauchelte er über einen auf dem Hofraume hervorſtehenden
Stein kam zu Falle und erlitt einen Kniebruch

Wegelagerer Der Arbeiter K aus Eisleben wurde am
Sonnabend Abend auf der Landſtraße nach ſeinem Wohnorte von zwei
Burſchen um Geld angeſprochen Nachdem der Mann denſelben eine
Kleinigkeit gegeben ſorderten die Burſchen aber noch mehr und drangen
auf den Mann der ihren Wünſchen nicht entſprach in drohender Weiſe
ein Es kam nunmehr zwiſchen den beiden Parteien zu einem blu
tigen Auftritte bei welchem der gedachte Arbeiter einen glücklicher
Weiſe nicht erheblichen Meiſerſtich in den Kopf erhielt

Veranbung eines Kindes Der dreijährigen Sch in Gie
bichenſtein wurden am 14 d Mis auf der Straße vor ihrer elter
lichen Wohnung die goldenen Ohrringe ausgehangen und entwendet
Wie das Müdchen und ſein mit zugegen geweſener fünfjähriger Bruder
angaben war der Thäter ein größerer Junge welchen der Fußgensdarm
Hartmann in dem 13 jährigen Knaben F von dort ermittelt hat
Letzterer wollte angeblich nur dem Beiſpiele eines älteren Knaben der
anderswo einem Kinde die Ohrringe entwendet haben ſoll gefolgt ſein
und ſchaffte das entwendete Gut wieder herbei

Thenter Kunſt und Wiſſenſchaft
Stadt Theater Nobert der Teufel Große Oper mit

Ballet in fünf Akten von G Meyerbeer Der berühmte Komvonift
deſſen 100 jähriger Geburtstag am 5 September d J gefeiert wurde
beherrſchte lange Zeit die Opernbühne faſt vollſtändig Vielleicht ver
dankte er feine großartigen Erfolge hauptſächlich dem Umſtand daß er
was ihm viele Kunſtkenner zum Vorwurf machten dem Geſchmack der
Menge klug entgegenzukommen wußte Gefällig einſchmeichelnd
ſinnlich effektwoll wollte er ſchreiben nachdem das Publikum gegen ſeine
erſten beiden größeren Werke Jephthas Tochter und die beiden
Khalifen welche ührigens ernſtes künſtleriſches Streben bekundeten

kalt geblieben Er ſchlug daher eine neue Richtung ein und zwar mit
Hilfe des geſchickten Textdichters Scribe der ihm das Vuch zu
Robert der Teufel lieferte Dieſe Oper welche 1830 zuerſt in Paris

aufgeführt wurde verſchaffte ihm ſeinen Weltruhm Selbſt Roſſini
und Auber waren momentan in Schatten geſtellt Der aufgehende
Stern überſtrahlte alle anderen Geſtirne Textlich toll phantaſtiſch
aber höchſt bühnenwirkſam iſt Robert der Teufel voll muſikaliſcher
Effekte Der Mangel an tiefer Empfindung wird durch die ſcharf
ſinnigſte Reflexion und durch die niemals mißglückende Spekulation
auf das Blendende in gewandter Weiſe verdeckt

ſen

Charakteriſtiſch und
melodiös iſt die Muſik Mit dieſem Werke gründete Meyerbeer die
ſogenannte große franzöſiſche Oper Wir finden hier jene Stilmiſchung
in welcher Vorzüge und Mängel Wahrheit und Phantaſtik Schönes
und Häßliches Geſchmack und Geſchmackloſigkeit ſich vereinen und dazu

worden
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dienen müſſen eine glänzende thegatraliſche Wirkung zu erzielen Die
raffinirten muſikaliſchen Gedanken die geſchickte Tonmalerei werden
non ſceeniſchem Pormp wirkſam unterſtützt Alles iſt eben auf den
Effekt berechnet Wie vielen Tadel ſie auch erfahren haben und noch
erfahren Meyerbeers Werke üben immer einen unwiderſtehlichen
Reiz auf die Zuhörerſchaft aus ſind ſtets auf dem Repertoir geblieben
und haben zählloſe Aufführungen erlebt Verſchwinden werden ſie
wohl nie weniger ihres muſikaliſchen Werthes wegen als weil ſie leicht
faßlich ſind dem Ohr und dem Auge ſchmeichelnd und den aufführenden
Künſtlern Gelegenheit geben ihre Vorzüge nach jeder Richtung hin zu
entfalten Die Aufführung ſtand geſtern leider nicht auf der Höhe
deſſen was ſonſt auf unſerer Bühne geboten wird Fräulein
Fritſch von der man ſehr Gutes erwartete war in einer Weiſe
indisponirt daß die brillante Partie der Jſabella auch nicht im Ent
fernteſten zur Geltung kam Sie hat die Prinzeſſin in Leipzig
mit Erfolg geſungen wie aus den in dortigen Blättern erſchienenen
Referaten hervorging mithin mußte ſie geſtern einen ſogenannten un
giücklichen Abend gehabt haben Die über alle Begriffe matte Leiſtung
z zweiten Akt läßt ſich wie geſagt nur durch eine hochgradige Jndis
poſition erklären zu der heſtigen Oppoſition nach dem Aktſchluß lag
allerdings kein Grund vor Frl Fritſch hat erſt unlängſt
Roſine bewieſen daß ſie eine treffliche Coloraturſängerin iſt Wenn

geſtern die Stimme jedes Klanges entbehrte und ſogar die ſonſt ſo
gewandten Coloraturen zum größten Theil ſteif und ungelenk aus
geführt wurden die Jntonation an Reinheit viel zu wünſchen übrig
ließ ſo war das doch offenbar auf den leidenden Zuſtand der Künſt
lerin zurückzuführen Die Arie im vierten Akt Robert Robert mein
Geliebter gelang etwas beſſer und wurde auch mit Beifall ausgezeichnet
Herr Meffert Robert beſitzt ein vorzügliches ſtimmliches Material
hätt aber ſtellenweiſe nicht genug aus damit Bei der ſehr hübſch und
feurig geſungenen Sieilienne ſtörten zum Schluß einige zu gewaltſam
herausgeſchleuderte Töne Des Forcirens welches übrigens nie zu dem
beabſichtigten Effekt verhilft bedarf es bei einem ſo vollen runden und
kräftigen Organ nicht Auffaſſung und Spiel waren lobenswerth
Sicher wird Herr Meffert mit der Zeit den Robert zu ſeinen
beſten Partien zählen dürfen Herr Keller ließ als Bertram das
Unheimliche und Dämoniſche was nun einmal nicht fehlen darf zu
ſehr vermiſſen Sentimental darf dieſer Fürſt der Hölle dieſes ver
körperte böſe Prinzip nicht werden Geſanglich beherrſchte er ja die
Aufgabe Frl Reinhardt war eine recht zute Alice aber ihr Vor
trag erwärmt nicht Das Lied Als ich die Normandie verlaſſen und
das darauf folgende Duett mit Bertram zeigten von ſorgfältiger Ein
ſtudirung Alice kommt übrigens wenn ſie bei dem Kreuz Schutz
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geſucht hat nicht ſo ſchnell wieder herunter Erſt Bertrams Drohung
ihren Vater und ihren Geliebten zu verderben zwingt ſie die geheiligte
Stätte zu verlaſſen und auch dann ſteigt ſie zögernd und widerwillig
gleichſam von übernatürlicher Macht gezwungen die Stufen herab
Ferner ſind nach dem Terzett a eapella die Worte Nein ich trotze
der Gefahr Höret mich nicht an Bertram ſondern an Robert zu
richten der ja auch darauf antwortet Nun ſo ſprich Herr Hofer
ſang den Raimbaut brav aber man hörte ihm doch etwas die vor
hergegangene durch die Nachmittagsvorſtellung verurſachte Anſtrengung
an Unſer graziöſes Ballet fand vielen und verdienten Beifall Frau
Hanna Rudolph war eine verführeriſche Helene deren zierlicher
Spitzentanz Bewunderung erregte Die Gruppirungen ergaben an
muthige und wechſelnde Bilder Dieſem Aktſchluß folgte ein zweimaliger
Hervorruf Die Chöre gingen im Ganzen präciſe und betheiligten ſich
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Ans Uah nnd Feru
Seehauſen 18 Oktober Racheakt Jn großer Gefahr

ſchwebte kürzlich der Förſter Schüler auf der Förſterei Gr Caper
moor Als er eines Abends damit beſchäftigt war ſein 14 Jahre
altes Kind in den Schlaf zu wiegen ſauſte unter lautem Krachen eine
Kugel die vom Garten aus kam durch das Fenſter hart an
ſeinem Kopfe vorüber ohne glücklicherweiſe Schüler oder das
Kind zu verletzen Man glaubt daß ein wegen Wilddieberei ſchon be
ſtrafter Menſch dieſe That aus Rache verübt hat

Meißſzen 18 Oktober Denkmal Enthüllung Geſtern
Nachmittag erfolgte hier die Enthüllung des von Profeſſor Andreſen
geſchaffenen Böttger Denkmals das die Stadt Meißen und die
Porzellanmanufaktur dem Erfinder des Porzellans errichtet
haben Das Denkmal bildet eine Bronzebüſte Böttgers auf reichver
ziertem Granitſockel

Düſſeldorf 18 Oktober Jnfluenza Unter den Pferden
in der Ulanenkaſerne iſt die Jnfluenza ausgebrochen

Saarlouis 18 Oktober Die Typhuskrankheit im
hieſigen Garniſonlazareth iſt im Abnehmen begriffen von
50 Erkrankten ſind 30 geneſen

Paris 18 Oktober Jndiſche Poſt Ein Eiſenbahnzug
von achtzehn Waggons legte vorgeſtern den Weg zwiſchen Paris und
Calais in 3 Stunden 35 Minuten zurück was eine Geſchwindig
keit von 87 Kilometern pro Stunde ausmacht Dieſer Ver
ſuch wurde unternommen um die Verbeſſerungen zu ſtudieren die hin
ſichtlich der Fahrgeſchwindigkeit in der Beförderung der indiſchen
Poſt eingeſührt werden könnten für den Fall daß der jetzige Vertrag
mit Jtalien nicht erneuert würde und die Poſt über Salonichi Wien
Chalons und Calais ginge

Vulkaniſche Eruption2dom 18 Oktober
meteorologiſche Centralburean erhielt von der Jnſel Pantelleria eine

Das

J Meldung wonach drei Kilometer vom Lande in weſtlicher Richtung eine
heftige Erhebung des Meeresſpiegels begleitet von Rauch
ſäulen und leichten Erdſtößen wahrzunehmen iſt Auf dem Meere
findet auf einem etwa ein Kilometer langen von Süden nach Norden
verlaufenden Streifen unter Rauchentwickelung und rollendem Geränſch
eine fortwährende Eruption von Steinblöcken ſtatt Nach einer weiteren
Meldung von der Jnſel iſt aus dem Meere ein Erdſtreifen hervor
getreten der nach Norden zu an Ausdehnung gewinnt Die
Eruption der in beträchtlicher Höhe geſchleuderten Steinblöcke ſchreitet
in gleicher Richtung fort

Konſtantinopel 18 Oktober Diphtheritis Epidemie
Die Nachricht über den Ausbruch einer Diphtheritis Epidemie iſt über
trieben nur vereinzelte Fälle ſind in der griechiſchen Schule in Galata
vorgekommen welche aus dieſem Grunde geſchloſſen worden iſt Die
Aerzte verſichern daß in dieſem Jahre nicht mehr Fälle vorgekommen
ſeien als alljährlich um dieſe Zeit Die Nachricht daß die Diphtheritis
durch ruſſiſche Juden eingeſchleppt worden fei wird offiziell dementirt

Kopenhagen 18 Oktober Schiffsuntergang Der
Stralſunder Schooner Friedrich Wilhelm iſt mit einerEiſenladung auf der Fahrt von Stettin nach Kopenhagen begriffen
auf der Kopenhagener Außenrhede geſunken die Mannſchaft iſt
gerettet
u
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Wolffs telegr Korreſpondenz Bureau
W B Prag 19 Oktober 10 Uhr 25 Min Vorm Die Aus

ſtellung wurde geſtern unter begeiſterten Kundgebungen für den
Kaiſer geſchloſſen

W B Vernu 19 Oktober 5 Uhr 35 Min Vorm Nach den bis
81 Uhr Abends bekannt gewordenen Reſultaten der Volks abſtim
mung wurde das Banknotenmonopol mit großer und der
große Zolltarif mit anſehnlicher Mehrheit angenommen

W B Rom 18 Oktober 9 Uhr 5 Min Vorm Der Kammer
präſident Biancheri ſprach den Wunſch aus nicht zum Präſidenten
des Comités des Friedenskongreſſes gewählt zu werden
Nach der Riforma will das Comité demnächſt Zanardelli oder
Grimald wählen

W B Loudou 19 Oktober 8 Uhr 30 Min Vorm Das Reu
ter ſche Bureau meldet aus Tientſin Beunruhigende Meldungen
über das Vorgehen der ruſſiſchen Expedition in Pamir ge
langen noch immer nach Peking Der chineſiſche Geſandte in Peters
burg erhielt Jnſtruktionen von der ruſſiſchen Regierung über die An
weſenheit ruſſiſcher Truppen in den chineſiſchen Gewäſſern Auskunft zu
fordern

Depeſchen Burean Herold
D B H Eiſenach 19 Oktober 10 Uhr 15 Min Vorm Der

nationalliberale Parteitag Thüringens der geſtern hier tagte
ſandte Begrüßungstelegramme an den Fürſten Bismarck
und an Bennigſen

D B H Prag 19 Oktober 11 Uhr 10 Min Vorm Nach dem
geſtrigen Schluß der Landesausſtellung fanden wiederum Pöbel
exceſſe auf dem Ausſtellungsplatze ſtatt Die Militärkapelle
ſollte nationale Lieder ſpielen Dieſelbe weigerte ſich jedoch und wurde

beſchimpft Der Pöbel zog johlend vor das deutſche Theater
und das Gebäude des Handwerkervereins und warf die Scheiben
bei Letzterem ein Sechs Tumultuanten wurden verhafter

Münſter Weſtf 18 Oktober Das Schwurgericht verurtheilt
den Bergmann Wilhelm Otting aus Recklinghaufen welcher
aus Eiferſucht ſeinen Bruder erſtochen hatte zu ſechsjähriger
Zuchthausſtrafe

Jnnsbruck 18 Oktober Die Kaiſerin Friedrich iſt mit
Jhrer k Hoheit der Prinzeſſin Margarethe um 6 Uhr Abends hier
eingetroffen und im Hotel Tirol abgeſtiegen

Rom 18 Oktober Nach einer Meldung der Agenzia Stefani
reiſt Gier s Dienstag von Pallanza ab und begiebt ſich zur Cur nach
Wiesbaden

Kopenhagen 18 Oktober Die ruſſiſche Kaiſerfamilie
wohnte heute Vormittag dem Gottesdienſt in der ruſſiſchen Kirche bei
nahm ſodann auf der Yacht Polarſtern das Frühſtück ein und kehrte
ſpäter auf dem Seewege nach Helſingör zurück um ſich von da mittelſt
Sonderzuges nach Fredensborg zu begeben

Sſoigorſtoft der Saiſon in großer AuswahlKleiderſtoffe S zu außergewöhnlich billigen feſten Preiſen Z Benfamin 23
Grosse

Ulrichstr
23

BruerC
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Beſte und billigste Bezugsquelle für Kleicierstoſte

für Hausfür Haus für Hauskleider

Doppeltbreit Doppeltbreit 4 Doppeltbrelt Kunstgarn Doppelthbreit Doppelibreit
vorzügliches vorzüglicher vorzüglicher reiche rein wollene ren en

Wintertuch Cheviot lrish Tweed Fantasie Sorgo Rouheſten
Stolle

u Strassenkleider und Morgenröcke u Strassenkleider in neuen4 barsten Farben PromenadenMeter Aeter Meter Caros u Streifen Neter modern1 Mark 1 N 25 Pf 1M 50 Pf r 1 M 30 P kür dtegtatt statt ſtatt 9 Mark etatt Hälfte des1 N 25 Pf 1 M 75 Pf 2 Mark ſtatt 12 15 N 1,80 2,00 reenen Werthes

höchst elegante
Stoffe zu

tuchartig gerauht
in den gang

Die Solidität sümmtlicher Stoffe wird ausdrücklich verbürgt

Iuulütus ValentiümHalle a Markt 24

établissement
feiner Herrengarderoben nach Maaß

954 W
l 346 4

Haus Weddy PönickKe

V aAue F

e F
ma te àKyt d X

Leipzigerſtraße 6

e Große Auswahl von Stoſffen
Elegante 4usführnng Coulante Bedienung Billigste Preise

kräftigster blauleinener
1 m lang

C A Schnabel Gr

Hochfeine Kle
Bettſtellen mit

Ausverkauf
großer Partieen

Mannesschürzen
2

84 em breit à 75 Pfg anſtatt 1,20 Mk
Märkerſtr

ne Kleiderſekretäre v 20 Mk an hochfeine

Matratzen dauerhaſt gearb v 25
Mk ſowie ganze Ausſtattungen zu 130 Mk

empfiehlt

R Harmann Möbelmaggzin Geiſtſtraße 68
Eingang Harzgaſſe vis vis der Fleiſchergaſſe

h

3 woPVür Magenleidencddle
Allen Denen die ſich durch Erkältung oder Ueberladung des Magens durch Genuß mangelhafter ſchwer ver

daulicher zu heißer oder zu kalter Speiſen oder durch unregelmäßige Lebensweiſe ein Magenleiden wie
Magenkatarrh Magenkrampf Mageuſchmerzen ſchwere Verdaunng oder Verſchleimnug

J zugezogen haben ſei hiermit ein gutes Hausmittel empfohlen welches in Folge eigenartiger und ſorgfältiger Zuſammen
ſetzung von Kräuterſäften auf das Verdanungsſyſtem eine anregende ſtärkende und belebende Wirkung ausübt und deſſen

Vor Fälſchung wird gewarnt lVerkauf blos in grün verſiegelten und blau etiquettirten Schachteln u ß

S Biliner Verdauungs Zeitchen

aſtilles de Bilin
Vorzügliches Mittel bei Sodbrennen Magenkatarrhen

Verdauungsſtörungen überhaupt S
I Depots in allen MineralwaſſerHandlungen in den Apotheken

und Droguen Handlungen
Hrunnen Hireckion in Hilin KHöſimen

S Heilkraft ſich bei Krankheiten die aus ſchlechter Verdauung und hieraus entſtandener fehler und mangelhafter Blut S e e e e
S bildung hervorgegangen ſind vorzüglich bewährt hat Es iſt das ſeit Jahren durch ſeine ausgezeichneten Erfolge o S e h e

rühmlichſt bekanntet Verdauungs und Blutreini ungsmittel der m grosse Saale Hotel Kronprinz
e 2 7 2 e G nr Hubert Ullrich ſche räuterWein e e Montag den I9 Dienstag den 29,

O Dieser Kräuter ein aus vieltach erprobten und heilikrättig be Mittwoch den 2 Donnerstag den 22

A e OktoberS tundenen Kräutersätten mit gutem Wein bereitet ist das beste Ver
J dauungsmättel derselbe ist Kein Abtührmittel sondern stärkt und

belebt den ganzen Verdaunungsorganisnus des Menschen Kräuter
Wein schattt eine regelrechte naturgemässe Verdauung nicht allein
durel vollkommene Lösung der Speisenm im Magen sondern auch
durch seine anregende und läuternude Wirkung aut die Säftebildung
Derselbe beseitigt alle Störungen in den Blutgefässen wodureh das
Blut von allen verdorbenen Krankimmachenden Stoſten gereinigt wiüvd
und würkt tördernd aut die Veubildung gesunden Blnutes

freudiger wird man damit fortfahren bis zur vollkommenen Geneſung

Z Eingeweide entzündet und nicht nur Beklemmung Kolikſchmerzen Herzklopfen
S Blutanſtauungen in Leber

Z Unverdaulichkeit verleiht dem Verdauungsſyſtem einen Aufſchwung und entfernt durch einen leichten Stuhl alle untau
lichen Stoffe aus dem Magen und Gedärmen ohne ein Abführmittel zu ſein

Hageres bleiches Ansſehen Blutmangel Entkräftung
Blutbildung und eines krankhaften Zuſtandes der Leber
à ſpannung und Gemüthsverſtimmung ſowie häufigen Kopfſchmerzen ſchlafloſen
Kranke langſam dahin
j Kräuter Wein ſteigert den Appetit befördert die

Bei gänzlicher Appetitloſigkeit unter nervöſer A

Se fähigkeit geſundes Blut neue Kräfte und neues Leben Zahlreiche Anerkennungen und Dankſchreiben beweiſen dieſes
G Gebranchsanweiſung iſt jeder Flaſche beigegeben

Der Krävpker Wein iſt in Flaſchen zn M 1,25 u M 1,75 zu haben in
Halle Engel Apotheke Geithain Avotheke Markranſtädt Apotheke

Adler Apotheke Hecklingen Apotheke Oſterode Apotheke
Bernburg Rothe Apotheke Hohenleuben Avotheke Suhl Adler Apotheke
Blankenhain Apotheke Hamm i Einhorn Apotheke Stadtilm Apotheke
Coburg Hof Apotheke Jena Hof u Raths Apotheke Schkeuditz ApothekeDelitzſch Adler Apotheke am Markt Jena Hof Apotheke am Markt Schleuſingen Adler Apotheke
Eiſenach Großhzgl Hof Apotheke Jeſſen Apotheke Tanna Apotheke
d Fraureuth Apotheke Lauchſtädt Apotheke Zeulenroda Apotheke
Gräfenhainichen Apotheke Leipzig in ſämmtlichen Apotheken

D Verſand von Leipzig 3 Flaſchen franro erxrl Kiſte 4 Flaſchen incl Kiſte
z

Das Magdeburgiſche Füſilier Regiment wird am 22 O r on
v Uhr bis Nachmittags 3 Uhr im Gelände Waſſerglasfabrik Morl Beiderſee
Gimritz Friedrichs Schwerz Brachwitz Schießübungen mit ſcharfen Patronen
abhaltenu gefährdete Gelände wird für jeden Verkehr von Menſchen und Fuhrwerk
durch Militärpoſten deren Weiſungen unweigerlich Folge zu geben iſt abgeſperrt
werden Magdeburgiſches Füſilier Regiment No 36

Meta Holm

M Kästner
fertigt die

reſp 13 Stück von 6 Mk an
M Kästner Gr Ulrichſt

Durch rechtzeitigen Gebrauch des Kräuter Weins werden ſolche Magenübel meiſt ſchon im Keime erſtickt man ge
ſollte nicht ſäumen ſeine Anwendung allen andern ſcharfen ätzenden Geſundheit zerſtörenden Mitteln vorzuziehen Alle
Symptome wie Kopfſchmerzen Aufſtoßen Sodbrennen Blähungen Uebelkeit mit Erbrechen die bei chro

E niſchen veralteten Magenleiden um ſo heftiger auftreten werden oft nach einigen mal Trinken beſeitigt und um ſo

Wo r wo die verbrauchten vertrockneten zum größten Theil in Zerſetzung 93Bei Stuhlverſtopfung Fäulniß übergegangenen Stoffe wie Epeiſereſte Galle Darmſchleim die

Schlafloſigkeit ſondern auch
Milz u Portaderſyſtem Hämorrhoidalleiden verurſachen ſchwächen Abführmittel den C

Magen zerſtören die Verdauungsſäfte und verſchlimmern das Uebel je länger je mehr Kräuter Wein aber behebt alle

meiſt die Folge ſchlechter e
Verdauung mangelhafter

Nächten ſiechen oft ſolche g
Kräuter Wein beſitzt die Eigenſchaft der geſchwächten Lebenskraft einen friſchen Jmpuls zu geben

Verdauung und Ernährung beſchleunigt und verbeſſert die Blutbildung
F regt den Stoffwechſel kräftig an beruhigt die erregten Nerven und ſchafft den Kranken in Folge ausgiebigerer Ernährungs

Photographie

ſtraße
ie feinſten Photographieen

mit vorzügl Retouche das ganze Dutzend

b

Ulrich
52

r 52
Großes wohlſchmeckendesGr Ulrichſtr 23 Halle a S Gr Ulrichſtr 23empfiehlt ſich den geehrten Damen e

zur Anfertigung von Coſtümen und Couferktion ſehn Carl Koch
nach Maaß und ſtellt bei ſorgfältigfter Ausführung die billigſten Preiſe

Brod
Herrenſtr 1 u die bekannten Verkaufsſtellen

J M lla nur 4 Dorſtellungen
e Neue ſenſationelle Experimente auf dem Ge

biete des Somnambulismus Munemotechnik des
W Gedankenleſens der Pſychologie und Spiritual

Manifeſtation

a Das Seh Medium
Leonormaud u Leonora Sperrſitz Mk 2 1 Platz nummerirt Mk 1
50 Pfg Caſſa Eröffnung 7 Uhr Anfang 28 Uhr Abends Billetvorverkauf

Barfüßerſtraße 19

Neu

Entree 50 Pfg nin der Muſikalienhandlung Karmrodt s

n n F Sp S
4 v 7 vIn 3 x 38 d W

7 c 42H
S 53u

S 9 v ſ s W

Nun AECHT
in blauer farbe trägt

re

c

wenn jeder Topf den Namenszug

h a e be c

Stadtverordneten Wahlen
Alle Wähler des III Communalen Wahlbezirks werden hierdurch zu

einer Perſammlung im Saale des Paradies für Dienstag den 20 Oktbr
Abends S Uhr eingeladen

Tagesordnung Die Stadtverordneten Wahlen
Der Vorſtand des III Communalen Wahl Hezirks Pereins

e e

S 3 91 744Beſtes eiſernes Banmaterial
Träger Hartwichſchienen Eiſenbahn
ſchieneu Säulen Fenſter Treppen e

Eiserne Viehbarrièrenliefere zu billigſten Preiſen
Reichhaltiges Lager 30jähr Specialität

Zahlreiche Referenzen
Kataloge Koſtengaunſchläge n ſtatiſche

Berechnungen uuentgeltlich
Maſchinenfabrik und EiſengießereiZ E alle a d eignen

Brauerei zum Pappenheimer
Tobias Gläser GräfenthalSituation Probſtzella der Bayr Staatsbahn Probſtzella München

empfiehlt garantirt reines Krport Bier in Gebinden und Flaſchen
Niederlage J Mühlhölzl Martinsgafſe 26 neben Hotel äu Nord

usſchank SturkKe s Garten vorm Pressler s Berg
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